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Die Produktion eines bestehenden Produktes 
neigt sich dem Ende zu, und der sogenannte 
Ramp-Down-Prozess steht bevor. Dies stellt 
eine große Herausforderung für Unternehmen 
dar, da die Produktionslinie optimal ausgelastet 
und gleichzeitig auf ein kontrolliertes 
Herunterfahren vorbereitet werden muss. Eine 
effiziente Planung ist entscheidend, um Kosten 
zu minimieren und Ressourcen optimal 
einzusetzen.

In dieser Abschlussarbeit soll ein bestehendes 
Produktionssystem analysiert und 
Optimierungsstrategien entwickelt werden, um 
eine effiziente Produktionsauslastung während 
des Ramp-Downs zu gewährleisten. Wichtige 
Fragestellungen beinhalten die optimale 
Schichtplanung, die Anzahl der benötigten 
Werker sowie die Reduktion von Maschinen-
und Anlagenkapazitäten.

Am Ende der Arbeit soll ein Tool entwickelt 
sein, mit dem Bosch künftig auf Basis der 
geplanten Ausbringung, die Linie optimal und 
kostengünstig planen kann. Zusätzlich kann 
ein bereits bestehendes Simulationsmodell zur 
Validierung und Ableitung weiterer Schritte 
herangezogen werden.
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▪ Analyse der aktuellen Linie

▪ Entwickeln eines Konfigurationstools für die
Planung der Produktionslinie und der
gewünschten Parameter

▪ Validierung am Simulationsmodell

▪ Ableiten eines Ramp-Down Leitfadens

▪ Beginn: sofort (4 Wochen nach Bewerbung)

▪ Dauer: 6 Monate

▪ Fachrichtung: WING, MACH

▪ Vergütung durch Bosch

▪ Hybrides Arbeiten: Teilweise Vor Ort bei 
Bosch in Homburg, am wbk oder von 
zuhause
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